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1 Änderung in 7.5.1, Beschläge mit Kippfunktion 

Die vorhandene Überschrift wird durch folgende ersetzt: „Beschläge ohne Kippfunktion“. 

2 Korrekturen, die nur die deutsche Fassung betreffen 

Ersetze in 4.5 

BEISPIEL 2 größtmöglicher Wert für SH = 1 600 mm = SH des Probekörpers 

SW = 1 600 mm × 1 200/2 000 = 960 mm = SW des Probekörpers 

durch 

BEISPIEL 2 größtmöglicher Wert für SH = 1 600 mm = SH des Probekörpers 

SW = 1 600 mm × 1 440/2 400 = 960 mm = SW des Probekörpers 

Ersetze in 7.3.1.2 

b) Der Hebe- oder Parallelstellvorgang muss durch Betätigung der Beschläge über den an der Bedien-
einrichtung des Prüfstandes angebrachten Fenstergriff erfolgen. Die Betätigung der Beschläge muss in 
ruck- und stoßfreier Weise in einer mäßigen Geschwindigkeit erfolgen, wobei der Flügel in die Schiebe-
stellung gebracht wird. Darauf folgt eine Ruhezeit von 1 s, sodass der Aufbau ausschwingen kann. 

c) Nach Beenden der Ruhezeit wird der Fensterflügel durch Betätigung der Beschläge über den an der 
Bedieneinrichtung des Prüfstands angebrachten Griff in seine Ausgangsstellung zurückbewegt. Die 
Betätigung der Beschläge muss in ruck- und stoßfreier Weise in einer mäßigen Geschwindigkeit 
erfolgen, wobei der Flügel in die verriegelte geschlossene Stellung gebracht wird. Darauf folgt eine 
Ruhezeit von 1 s, sodass der Aufbau ausschwingen kann. 

durch 

b) Der Hebe- oder Parallelstellvorgang muss durch Betätigung der Beschläge über den an der Bedien-
einrichtung des Prüfstandes angebrachten Fenstergriff erfolgen. Die Betätigung der Beschläge muss in 
ruck- und stoßfreier Weise bei einer dem vorgesehenen Zweck entsprechenden mäßigen 
Geschwindigkeit erfolgen, wobei der Flügel in die Schiebestellung gebracht wird. Darauf folgt eine 
Ruhezeit von 1 s, sodass der Aufbau ausschwingen kann. 

c) Nach Beenden der Ruhezeit wird der Fensterflügel durch Betätigung der Beschläge über den an der 
Bedieneinrichtung des Prüfstands angebrachten Griff in seine Ausgangsstellung zurückbewegt. Die 
Betätigung der Beschläge muss in ruck- und stoßfreier Weise bei einer dem vorgesehenen Zweck 
entsprechenden mäßigen Geschwindigkeit erfolgen, wobei der Flügel in die verriegelte geschlossene 
Stellung gebracht wird. Darauf folgt eine Ruhezeit von 1 s, sodass der Aufbau ausschwingen kann. 
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